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THEMA

Dank großzügiger Spenden war es dem Vorstand des Berli-
ner Hilfswerks Zahnmedizin (BHZ) auf seiner Sitzung am 

11.09.2018 wieder möglich, folgende Projekte mit insgesamt 
7.120 Euro zu unterstützen:
• Zahnarztpraxis für Obdachlose am Ostbahnhof
• Zahnarztpraxis für Obdachlose am Bahnhof Lichtenberg
• Zahnarztpraxis der Malteser Migranten Medizin 
• Mundgesundheitsprogramm von  

Special Olympics Berlin-Brandenburg

Allen Spendern gilt im Namen der Patienten 
unser herzlicher Dank!

Spendenkonto: 
Berliner Hilfswerk Zahnmedizin 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank 
IBAN:  DE98 3006 0601 0105 2111 90 
BIC: DAAEDEDDXXX

Einen Mitgliedsantrag sowie weitere Informationen zum BHZ 
und seinen Projekten finden Sie unter: www.zaek-berlin/bhz

Jens Füting
Vorsitzender des BHZ

Unterstützte Projekte

Das BHZ konnte wieder helfen

A nfang Oktober hat die von der Senatsver waltung für Ge- 
 sundheit, Pflege und Gleichstellung (SenGPG) finanzier-

te Clearingstelle für Menschen mit ungeklärtem Krankenversi-
cherungsschutz ihre Arbeit aufgenommen. Träger ist die Berli-
ner Stadtmission. Die Clearingstelle steht allen Bedürftigen ohne  
geklärten Versicherungsschutz zur Verfügung – deutschen Staats-
bürgern ebenso wie nichtversicherten Ausländern aus der Euro-
päischen Union und Drittstaaten.
Die Stelle möchte diejenigen unterstützen, die ärztliche Hilfe be-
nötigen, aber keine Krankenversicherungskarte vorweisen können. 

Oft besteht dennoch ein Versicherungsschutz. 
Die Clearingstelle prüft als Erst anlaufstelle alle 
Möglichkeiten eines Leistungsanspruches 
und bietet Unterstützung sowie Begleitung für 
notwendige Folgeschritte an. Die Stadtmis-
sion ist mit bereits bestehenden Versorgungs-
einrichtungen sehr gut vernetzt.
Hauptziel der Clearingstelle ist, Menschen mit 
unklarem Krankenversicherungsstatus in die 

Versicherung bei einer Krankenkasse in Deutschland oder im Aus-
land zu vermitteln. Sollte dies nicht möglich sein, ist die Versor-
gung über Ansprüche nach Sozialgesetzbuch (SGB XII) oder dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) zu prüfen. Die Clearingstel-
le bietet sozialrechtliche Beratung an. Ausländerinnen und Auslän-
der ohne Aufenthaltsstatus werden zudem an eine aufenthalts-
rechtliche Beratung vermittelt.
In Berlin leben nach Schätzungen nichtstaatlicher Organisationen 
rund 60.000 Menschen ohne einen Krankenversicherungsschutz. 
Dazu zählen Menschen ohne rechtlichen Aufenthaltsstaus, Bürger 
der Euro päischen Union sowie Menschen aus Drittstaaten, Selbst-
ständige ohne Krankenversicherung und Studierende mit privater 
(sehr eingeschränkter) Krankenversicherung. Davon sind geschätzt 
25 bis 50 Prozent versicherbar.
Die Räume der Clearingstelle befinden sich im „Zentrum am 
Hauptbahnhof“ der Stadtmission in der Lehrter Straße 68, 10557 
Berlin-Tiergarten.

SenGPG | StF

Clearingstelle

Ungeklärter Krankenversicherungsschutz

„Mundgesundheit
Patientenflyer

bei Pflegebedürftigen“

Die Zahnärztekammer Berlin gibt in Kooperation mit der Berliner  
Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung sowie 
der Deutschen Gesellschaft für Alterszahnmedizin den Flyer „Mund-
gesundheit bei Pflegebedürftigen“ heraus. Er informiert über zahn-
gesunde Ernährung, die richtige Zahnpflege und gibt Tipps für  
Angehörige und Pflegende.

Der Flyer ist für Zahnarztpraxen, Patienten und Betreuer über 
die Zahnärztekammer zu beziehen: presse@zaek-berlin.de
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